
13.08.2011 - Das traditionelle und prestigeträchtige 'RTL GP Masters of Formula 3', das auf der 4,307 Kilometer langen Strecke

in Zandvoort ausgetragen wird, begann mit zwei Freien Trainings. In der Addition beider Sessions hatte Roberto Merhi (Prema

Powerteam, 1:31,904 Minuten) Platz eins inne. Die ersten sechs Positionen gingen an Piloten der Formel 3 Euro Serie.

Im ersten Freien Training am Samstagvormittag regnete es leicht. Nigel Melker (Mücke Motorsport, 1:32,564 Minuten) schob

sich als Erster in Führung, bevor der Regen etwas stärker wurde. Erst gegen Ende der Session erlaubte die Witterung wieder

Verbesserungen der Rundenzeiten. In letzter Sekunde steigerte sich Rupert Svendsen-Cook (Carlin, 1:33,069 Minuten) und fuhr

an die Spitze des Klassements. Kimiya Sato (Motopark, 1:34,694 Minuten) gelang ebenfalls in der Schlussphase seine

schnellste Runde, die ihn bis auf Rang zwei nach vorne brachte. Der Niederländer Nigel Melker beendete den Durchgang als

Dritter.

Nur 45 Minuten später folgte das zweite Freie Training, das über die Dauer von 35 Minuten ging. Auf zunächst trockener Strecke

sorgte Carlos Muñoz (Signature, 1:33,627 Minuten) nach knapp über sieben Minuten mit einem Einschlag in die

Streckenbegrenzung für die erste kurze Unterbrechung. Wenig später setzte wieder leichter Nieselregen ein. Das Training wurde

ein weiteres Mal unterbrochen, nachdem Felix Rosenqvist (Mücke Motorsport, 1.32,937 Minuten) ins Kiesbett geriet. Beim

Restart der Session regnete es heftig, so dass bis zum Ende des zweiten Freien Trainings keine Verbesserungen mehr möglich

waren. Somit behielt Roberto Merhi die erste Position, gefolgt von Marco Wittmann (Signature, 1:32,215 Minuten), Nigel Melker,

Daniel Juncadella (Prema Powerteam, 1:32,700 Minuten), Felix Rosenqvist und Daniel Abt (Signature, 1:33,056 Minuten).

 


